
Im Fall von Verdacht oder Tatbeständen bzgl. sexualisierter Gewalt gibt es folgende

BESCHWERDEWEGE

Verdacht / Tatbestand

MELDUNG AN oder
unabhängige Ansprechpersonen des

Bistums Essen für die 

Prüfung von Vorwürfen sexualisierter Gewalt

Mechtild Hohage

Tel.: 0151 – 57150084

Mail: mechtild.hohage@bistum-

essen.de

Anke Kipker

Tel.: 0171 – 3165928

Mail: anke.kipker@bistum-essen.de

MELDUNG AN
Ansprechpersonen der Pfarrei St. Gertrud 

Essen Mitte

Pastor Gary Lukas Albrecht

Vertreter des Pastoralteams

Kirsten Smith

Präventionsfachkraft der Pfarrei

Mail:  praevention@st-gertrud-essen.de

Erhält eine der Ansprechpersonen eine

Verdachts- oder Tatbestandsmeldung,

werden sie sich gemeinsam beraten, um

weitere Schritte abzustimmen und

einzuleiten.

Im Fall von sexualisierter Gewalt nimmt diese

Gruppe entsprechend der Prä-

ventionsverordnung und des Bundes-

kinderschutzgesetzes (vgl. SGB VIII, §§8b,72a

und 79a) Kontakt zu einer externen

Beratungsstelle zwecks weiterer Beratung auf.

Grundsätzlich können sich Kinder und Jugendliche sowie schutz-

und hilfebedürftige Erwachsene, Eltern bzw. Personen-

sorgeberechtigte an eine Person ihres Vertrauen oder auch an

externe Beratungsstellen wenden.

Weitere Information und Kontaktadressen von Beratungsstellen

auf der Internetseite der Pfarrei st-gertrud-essen.de/praevention
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